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Amtlicke Sekavvtm ocknngev.

»o die Herr« Bürgermeister!
Unter Bezugnahme auf die Kreisblattverfügung vom

19 . April d. Js . — Kreisbl . Nr. 93 — wird nochmals dar--
cruf hingewiesen, daß bis zum 5. Mai die inr Monat April
stattgehabten Schlachtungen nach dem vorgefchriebenen
Formular hier nachzuweisen sind.

St . Goarshausen, den 29. April 1916.
Der « »niHliche Laadrat.

Berg,  Geheimer Regierungsrat.

Zu der am Sonntag , den 7. Mai , nachmittags 3 Uhr,
in B o g e l , Hotel Weißbarth stattfindenden

Frühjahrs - rrsammlung
beehre ich mich, die Mitglieder und Freunde des Vereins
hiermit ergebenst einzuladen.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht für das abgelaufene Jahr,
2 . Prüfung der Rechnung für 1915,
3 . Wohl der Abgeordneten zur Generalversammlung des

Vereins Nassauischer Land - und Forstwirte,
4 . Wahl der ausscheidenden Vorstandsmitglieder,
5 . Bestellung eines Kassierers für den verstorbenen Herrn

Hauptlehrer Reusch,
6. Vortrag des Herrn Winterschuldirektors Hochratiel in

Wiesbaden über „ landwirtschaftliche Maßnahmen im
Kriegssommer 1916 " ,

7. Anträge und Wünsche.
St . Goarshausen , den 26 . April 1916.

15. landwirtschaftlicherBezirks-Verein.
Der Vorsitzende

Berg,  Geheimer Regierungsrat.

Sie SeMm TsgeÄAichte.
WTB . (Amtlich.) Großes Hauptquartier,

29. April, vormittags:
WestMer KckgsschaiwliH.

Auf der Front zwischen dem Kanal von La Bassee und
Arras andauernd lebhafte, für uns erfolgreiche Minen-
kämpsc. In Gegend von Givenchy eu Gohelle machten wir
neue Fortschritte und wiesen zwei dagegen angesetzte starke
englische Handgranatenangriffe blutig ab.

Im Maasgebiet sind abermals französische Gegenstöße
an der Höhe „Toter Mann " und östlich davon zum Schei¬
tern gebracht worden.

Unsere Abwehrgeschütze holten südlich von Morouvel-
liers (Champagne) einen französischen Doppeldecker her¬
unter; seine Insassen sind tot.

Oberleutnant Bölcke schoß südlich von Baux das 14.
feindliche Flugzeug ab.

OestMer KriegzschWliH.
, Südlich des Raroczsees machten unsere Truppen gestern

einen Borstotz, um die am 26 . März zurückgewonnenen Be¬
obachtungsstellenweiter zu verbeffern. Ueber die vor dem *
20 . März von uns gehaltenen Gräben hinaus wurden dir
ruffischen Stellungen zwischen Stanarowcze und Gut Sto-
chower genommen. 560 « Gefangene mit 56 Offizieren,
darunter 4 Stabsoffiziere , 1 Geschütz, 28 Maschinenge¬
wehre, 1« Minenwerfer sind in unsere Hand gefallen. Die
Russen erlitten außerdem schwere blutige Verluste, die sich
bei einem nächtlichen, in dichten Massen geführten Gegen¬
angriff noch stark erhöhten. Der Feind vermochte keinen
Schritt des verlorenen Bodens wieder zu gewinnen.

Unsere Luftschiffe griffen die Bahnanlagen bei Wenden
und an der Strecke Dünaburg—Rjczyca an.

BalkMtzrieMaupllltz.
Die Soge ist unverändert.

WTB . (Amtlich.) Großes Hauptquartier,
30. April, vormittags:

Weltlicher KriWskbaWiajr.
Mehrfach wiederhalten die Engländer ihre Angriffe bei

KioeychV-en-Gohelle, ohne einen Erfolg zu erringen.
Nördlich der Somme und nordwestlich der Oise fanden

für uns erfolgreiche Patrouillengefechte statt.
Links der Maas griffen gestern abend starke französt-

sche Streitkräfte unsere Stellungen auf der Höhe „Toter
Mann " und die anschließenden Linien bis nördlich des Cau-
rete-Wäldchens an. Nach harmäckigcu Kämpfen auf dem
Lstabfall der Höhe wurden die Angriffe abgeschlagen.

Rechts des Flusses scheiterte ei» feindlicher Borstotz
nordwestlich des Gehöftes Thiamnont.

Sin deutsches Flugzeug schoß über Berdun-Bellera, im
Kampfe mit 3 Gegnern eines derselbe« ab.

Oeftlicher Kriegsf-auM.
Südlich des Raroez-Sees wurden »och vier russische Ge¬

schütze und ein Maschinengewehr erbeutet, sowie 83 Gefan¬
gene eingebracht. Blllkimltrie-sschiWlar.

Nichts Neues. Oberste Heeresleitung

Kut-elA«ara«Mm. 13306  tzuM-rr gefangen.
Großes Hauptquartier, 29 . April . (Amtlich.) Die in

Kut-el-Amara eingeschloffene englische Truppenmacht hat
ßch de« tapferen türkische» Belagerern ergeben müssen.
Mehr als 13 000 Mann sind kriegsgefangen.

Oberste Heeresleitung.

Ein deutschesU-Boot nicht znrückgekehrt.
WTB . (Amtlich .) Berlin,  29 . April . S . M . ll-

Boot U. C. 5 ist von seiner letzten Unternehmung nicht zu¬
rückgekehrt. Nach einer amtlichen Bekanntmachung der bri¬
tischen Admiralität ist das Boot am 24 . April vernichtet u.
die Besatzung gefangen genommen worden.

Der Chef des Admiralstabes der Marine.
WTB . L o n d o n , 29 . April . Ein deutsches U-Boot

ist gestern an der Ostküste versenkt worden . Ein Offizier
und 17 Mann der Besatzung ergaben sich und wurden
kriegsgefangen.

Me öMeichisch-niMWii Mzvbtrichtr.
WTB . W i e n , 29 . April . Amtlich wird verlantbar:

Russischer Kriegsschauplatz.
X Nördlich von Mlvnow an der Jkwa warfen Abteilungen

der Armee des Erzherzogs Josef Ferdinand den Feind aus
seinen Vorstellungen . Es wurden ein russischer Offizier,
186 Mann und ein Maschinengewehr eingebracht. Sonst
die gewöhnlichen Geschützkämpfe.

Italienisch erKriegsschauplatz.
Gestern nachmittag hielt der Feind das Plateau von Do-
berüo und den Görtzer Brückenkopf sowie einzelne Ort¬
schaften hinter der Front unter lebhaftem Geschützfeuer.
Unsere Flieger belegten die Bahnhöfe von Corman und
San Giovanni di Manzana mit schwerenBomben. Auch
an der Dolomitenfront waren die Artilleriekämpfe ziem¬
lich heftig. Am Col di Lana wurde ein neuerlicher feind¬
licher Angriff auf unsere Grabenstützpunkte abgewiesen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs,
v. H ö s e r , Feldmarschalleutnant.

WTB . W i e n , 30. April.
Russischer Kriegsschauplatz.

Nördlich von Mlynow sind unsere Abteilungen vor
überlegenen russischen Angriffen ans den am 28 . d. M . er¬
kämpften ruffischen Vorstellungen wieder zurückgenommen
worden . Die Zahl der gestern»gemeldeten Gefangenen ist
auf mehr als 200 angewachsen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Geschützkärnpfe, die an vielen Stellen der Front

geführt wurden , gingen nicht über das gewöhnliche Maß
hinaus . Zeitweise stand die Stadt Görz wieder unter
Feuer . Unsere Flieger bewarfen die feindlichen Baracken¬
lager bei Villa Vicektina mit Bomben ; nach glücklich be¬
standenem Luftkampf kehrten sämtliche Flugzeuge wohlbe¬
halten heim. Bei San Daniele del Friult kämpfte ein ei¬
gener gegen vier feindliche Flieger und zwang einen davon
im Sturzflug niederzugehen . Im Adamello -Gebiet griffen
italienische Abteilungen , die von Dossan di Grrwva vor¬
rückten, unsere Stellung am Topeta -Paß an.

Der italienische Pressebericht vom 28 . d. Mts . enthält
die gänzlich erfundene Behauptung , daß unsere Infanterie
„immer häufiger " von ExplosivgeschossenGebrauch mache.
Demgegenüber sei festgestellt, daß die italienische Hand¬
lungen wider das Völkerrecht (Verwendung von Explosiv¬
geschossen und Gasgranaten , Beschießung deutlich gekenn¬
zeichneter Sanitätsanstalten , Kirchen und Klöster usw.)
als zu häufig vorkommend nicht mehr verzeichnet werden.

SüdöstlicherKrirgsscha » platz.
Unverändert.

Der Stellvertteter des Chefs des Generalstabs . <
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Zur KSpitulstiosm  Sut-tt-Aumi.
9a iSrtW SrteOerW.

WTB . Ko « parrtinopel,29.  April . Der Sorve --
fpondertt der Agence Milli meldet ans Bagdad, daß Geq« -
ral Towshend die Uedergabe von Kut-el-Amara mit der ge¬
samten in der Stadt befindlichen Artillerie und mehr als
einer Million barer Münze unter der Bedingung ang«-
boten habe, daß er die Erlaubnis erhalte, mit der Armee
frei abzuziehen. Der lächerliche Dorschlag ist natürlich
sofort abgeschlagen worden.

Konstantinopel,  29. April . (WTB .) Wie der
Vizegen er aliffimus der osrnanischen Armee meldet, hat düe
englische Garnison von Kul-el - Amara, die «ms 13 300
Mann unter dem Befehl des Generals Townshend bestand»,
bedingungslos kapituliert.

Generalfeldmarschall Freiherr von der Goltz hat es lei¬
der nicht mehr erlebt . Wenige Tage vor der glänzenden
Bollendung seines Werkes holte ihn der Tod aus der Mitte
seiner vor einem der größten Erfolge dieses Krieges stehen¬
den Truppen . In diesem Augenblicke, da die Nachricht
von der bedingungslosen Kapitulation des Genera98
Townshend eingriff , müssen wir daher zu allererst des
Feldherrn gedenken, der das Weck erdacht und vollbracht
hat . In den verehrungsvollem Dank , der von den Tücken
und Deutschen, sowie von ihren Verbündeten den Mauer»
des Marschalls 'dargebracht wird , mischt sich die Wehmut
darüber , daß er den Erfolg nicht mehr erleben konnte. Die
Geschichte wird ihm den Beinamen des Siegers von Kut-
el-Amara nicht vorcnthalten.

Die Bedeutung des Sieges von Kut -el-Amara liegt
nicht allein in der großen Zahl der in türkische Gefangen - '
schast geratenen Engländer , nicht in dem Kriegsmaterial,
das erbeutet ist, sondern vornehmlich in dem zweifellos sehr
tiefen Eindruck, den er aus den Orient , ja ans den gesamte«
Mohammedanismus machen wird . Nach dem glanzvol¬
len Widerstande und der Vertreibung der Feinde von Gal-
lipoli ist dies der erste große Erfolg ; den der Heilige Kriez
gezeitigt hat . >

Auch der Umstand , daß größere Truppenmengen der,
türkischen Armee frei werden , ist fiir den weiteren Feldzug
am Tigris von Bedeutun 'g . Bekanntlich rücken russische
Hilfstruppen von Persien an , und eine englische Hilfsexpe¬
dition ist auch noch in der Nähe . Ob es diesen Truppen
möglich sein wird , sich zu vereinigen , steht dahin . Biele
Aussicht dazu haben sie jetzt nicht mehr . Unserem osmani --
schen Bundesgenossen wünschen wir weiter Glück i«t
Kampfe gegen die gemeinsamer: Feinde.

Aiißlungene Lebensurftielzusührung nach Kut-el -Amara.
London,  29 . April , (Nichtamtl . W.-T .) Das

Kriegsamt teilt mit , daß in der Nacht zum 24. April der
Versuch unternommen worden ist, ein Schiff mit Lebens¬
mitteln nach Knt-el -Amara zu senden, daß aber dieser Ver¬
such ttotz äußerster Unerschrockenheit leider mißlungen sei.
Flugzeuge stellten fest, daß das Schiff ungefähr vier eng¬
lische Meilen östlich von Kut -el-Amara auf Grund gerate»
ist. (Durch Versenkung ?)

WTB . Berlin,  29 . April . S . M. der Kaiser uni»
König haben befohlen, daß anläßlich der Einnahme vo»
Kut -el-Amara und der Gefangennahme von über 13 000
Engländern durch unseren Verbündeten die öffentliche»
Gebäude anr Sonntag , den 30. April d. Js ., zu beflagge»
sind. Am Montag , den l . Mcri, sind in Berlin und den
Provinz Brandenburg Schulfeiern abzuhalten ; nach diesen
Feiern sind die Kinder zu entlasten-

Der Oberbefehlshaber in den Marken:
v . Kessel,  Generaloberst.

Die Besprechungen im Kaiserliche» Hauptquartier.
Die „Köln . Ztg ." meldet aus Berlin : Die Beratungen

im Großen Hauptquartier dürsten dem Abschluß nahe sein,
ohne daß man jetzt schon genau sagen könnte, wann die
Oefsentlichkeit über das Ergebnis unterrichtet werdew
kann. Der Besuch des amerikanischen Botschafters im Gro¬
ßen Hauptquartier hat den Zweck, daß er sich dort mit den
maßgebenden Persönlichkeiten über die Lage ausspricht. E»
ist anzunehmen , daß er auch dort die Mitteilung über den»
endgültige Entschließungen entgegennehmeu wird.

Die „Boss. Ztg. " schreibt: Bis zur Stunde liegen noch
keine Meldungen aus dem Großen Hauptquartier daräbe«
vor, ob die Audienz des amerikanischen Botschafters , Herr»
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2-4 D 1-3 D1-3; 2-4 T 8-4 :D1-3
11,5012,30
12,47 : 1,00

1.27 1,17
1,53! 1,32
2,24 ! 1,61
2 31!
2,40
2 46
2,61
8,04
3,13
3,21
3 29
3,3710,58 ! 1,66 12,46 1,38 2,00 2,97 3,37

!l2 .S5!l,4ü 8,08 9,33 3.44
8,18 10,,0 10,37i 11,10;12,07 12,17112,591,49 2,12 2,37 ; 3 48

2,60
8,29
3,49 3.13
— 3,39

4.19 4,9«
tr ' 4.88
|b ms
.gf ,'4,4s

a*  i » ? >4.55
5 -1 l4i 5,09
I i 5,17

| ® | § 5.25
* *» 16,04

4,1»
6,07
531

5,09
5,37
5,65

— 6,155,57
6,346 .41
- 1648
— 6,68
— |7,04
- 7.11
7,04 7,2«

9-4 fi i -S
7,80
8,07
8,2«
8,46
9,0»

9,85

9-4
«»87
7,31
8,00
8.8«
9,16
9,21
9,33
9,38
0,44
9,58

berlahnstein ab

iederlahnpetn̂
»rchheim
»renbreitstsin
rllen'sar
sndorf
-2-rS (KM .-.)
;u« ied (r. ll .) ab
»r
>nn«f (Sdheln)
>n!gSwinier
«rcaffel
we(
»t«d»rf

0,0# D.OU; 1,41 9flO  W,ÖI
3.53 5,43 6,33 7,44 8,4010,41
- |*,47j6,37i 7,48 ; 8,44 : —

4,05 5,«6 6.46! 7,57 8,52 !10,80
4,146,04 6,55 ! 8,06 ; 9,00:
4,20 6,10 * n ' ' °
4,30 6,28
4,41 :6,39
5,207,18
5,407 .88
5,51 :7,50:
6,02:8,01
6,11,8,08
0,32 :8,26

r_ . . . . . - 11,111 — 12,69
7,01i  8,11 0,06 ! — 111,17 ! — 1,05
7,07 ! 8,18 9,19 : — 11,24 — 1,18
7,16 : 8,29 9,2011,06 11,35 12,46 1,27

Z I 9,18 ! ! — 112,141 1,09 2,06
" ! 9.83 ; 11,33 12,33 — 2,25

I 9,45 ! 11,4612,44 ; — I 2,37

- 3,48 — ;5,64
10,49 19,21 !12,37 2.90 ; 3,46 4,15 5,17 « 04
10 54 - 12,4112,24 ! - 4,19
11,08 !12,8012,511 2,88 ; — 14,28 j

I I 9.56
10,03
10,24

12,55 j — 2,48
11,56 1,02 ! 1,82 2,56
12,09 1,23 ! 1,45 3,15\ 12.31^ 4. .̂ °-

2 4̂1 — 4 86 ; ! |
2,47 ! - 14,42
2,64 : — !4,42 j S *
8,1&! 3,08 ' ».08
3,571 — 6.02
4,1 « - 6,21
4.28 3,45 !6,83 <5,11
4,39 — ;!6,44
4,48 — 6,50

6,40
660
7,28
7,47
7,59

; 8,101
. j 8,18

5,06 : — 17,0 * [« 30 )8.37

j *,57 j
«,18 7,17 7,48 : 9,07 :10,21
6,2«
6,32

7,25
7,31
7,37
7,45
an.

11,10
11,20
11,98
11,34
11,40
114«in.

sm ^ JLUlA- » , I " - n,v .. . ..
.fPflln. Neuwied . Wnaer « (Montabaur ), NiederAhnft ein , Oberlahnstenr.
- ' _ :_ — . / -J ■' , ■_ ; o a 1 Q. A ;T~>t —q

- ! 9,16 ! -
- i 9,22 } -

8,01i 9,80 10,34
8.0»! »,57 10,49
- 110,38 11,06
- U0 .58 11,11;

8,45 ;11,12 11,27 ! -
- 11,23

85611,49
i .0812,00

^8»

11,18 —
11,53 : -

n Hpt.-Bhs. «I
k (Ktln-Drutz)
»iSdorf
»l
ncaffel
ilgSwinter
nnes (Rhein)
3
illvted(r. U.) ab
Zkrs (jlnidm)

ibreitstkin

2-4 ! 2-4 ilil -3 T 3-4; 2-4
5,38j 5,25I '

5,5t
0,04!

6.20

B]l -3
8,08

D1-3 | S- 4 | 2-4 j 2-4
I 9,13 10,40 ;12,30

10,19 - 10,61 12 41
— ! 9,54111,231 1,09
— 110,18 !11/481 1,28

10,20 11,49 : 1,35

3-4
7,25

5,58 j — 7,36
6,24 ; 8,31 8,03
6 44 8,43 8,19
0,51 ! — 8,26 ,
7,08 : 8,54 8,37 10,55 ; 10,311 >2,00 1,46

erlahnstein
rkahnstein an

4,38
6,01
5,07
5,13
5,23
6,31
5 34
5,52
5,5«

7,13 — 1 8,48
— i 7,32 ; 9,11 ! 9,15
7,00 ! 8,111 9,35 9,54
7,0«! 8-l9 i ~ !10'03
7,14 : 8.25 1 — ! 10,09
7,20 ; 8,31 ! — .10,15

6,18 !0,54
6,39 —
6,45 - —
6 61 ! — . ,—,
7 00 7,11 7,29 ; 8,40 ; 9,53 10,25
7.08
7,11
7,23
7,27

— ' 10,49 13,12 1,57
111,01112,31 2,17

I 11,48 1,13 2,57
^ i 11,56 ! 1,32 3,07

. _ ; 11,09 ! 1,28 8,13
g « j 12,08 i 1,84 j 3.19

: 19,17
j 12,95

11,48 !13,2» 1,52

1,49
149- ; 78 «! 8,47 i - 110,93

7.1S; 7,89 ! 8,50 10,01 10,38 - - . . .
7 23 ' 7 42 9 05 10,16 10,39 12,01 ; 12,38 2,07
7'27 ! 7*46 9,U9!10,14j 10,43 12,05 ; 12,4g__g4j_

Dl -3 Q-4 2-4 2-4
! 6,13 5,00 8,10

5,10 — 8,32
1 6.46 5,40 — 9,02
! 0,57 5,55 9,90

0.09 — 9,97
i 7,08 0,14 — 9,38 1
1 7,16 6,2» — 9,491
S 7 28 0,45 — 10,11!
! 7,51 7,26 9,29 10,54!
] 7,»8 7,36 9,41 11,0» 1

7,42 9,47 n,n!
7.48 9,63 11,18!

I 8,19 7,57 10,03 11,98
i — 8,04 10,11 11,36
18,20 8,07 10,15 11,40
! 8,24 8.24 10,41 12,02
! 8,28 8.28 10,45 12,06

8-4
11,58
12,0»
12,32
12,49
12,56

rkahnstein , Niederlahnstein , Toblenz, Cochem, BuÜah , Trier

sahnst, ab
Zahnst,ad
!tn) ad
mir gm

an
an

2-4 Dl -3 2-4
0,26 8,14 10,06
6,32 8,39 10,12
7,8d 9,00 11,15
7,40 — 11,30
7,49 — 11,89
8,55 9,43 12,41
9,15 9,58 1,01

10,45 10,53 2,27
5,PS 12,43 5,32

2-4 ! 01 -3i 2-4
12,55 ! 2,08 3,44
1,00 2,33 3,59
1.20 2,60 -4 40
1,37 ! -
1.47 ! -
2,49 3,34

3.50
4,45

an

2-4 01 -3 : 3- 4
6 41 ! 8,09 | !0,02
8.46 i 8,24 10,14
7,15 8,45 !10,30

4,66 7.30 — |10,47
5,05 7,39 — 10,67
«07 8,42 9,26 12,09
6,28 9,02 9,401 an
8,00 10,25 10,35 |

6,5111,31 ! — 12,39

Bullay, Cochem, Coblenz, Niederlahnstein,Oberlahnstein
2-4 2-4 " 2-4 i M -3" ^ 4 | 01 -3 ( 2-4 9-4 LX̂ 3ab

ab

ningu
enz ah
ahnst,an
ahnst,an

4 35 6,00
5,37
5,46
7,09
7,17

7,07
7,17
8,93

2-4 i Dl -3 2-4 !v l -3 : 2-4
— 700 749 13,02 : —

8,13 8 55 11,80 1.48 ; 2,05
9,51 12,58 2,51 ! 3,35

10,05 1,191 8,051 5,23
9,17 ! - ! 6,26
2.27 — j 6,3a

452 ! 7,18;

10,00
10,95
11,26
11,36
12,20 11,05

8,31,12,28 ! 11.13
3.05
3.13

0,15
7,46
810
9,12
9.21

10,32
6,Öo! 7,26 ; 10,40i 7 m dn

7,27 1SSI 11.8* < 19 ' - ^ 7,34 - 10.45

8,02

9,06

10,0«
10,08

3,29
3,37
3,40
3,67!
4,01'  _
Oberlahnstein. Niederlahnstein, Coblenz, Mayen,

2.44

-, — 17,53
— >5,43 6,34 — 8,02
— 5,50 j 6,41
5,13 5,54 ! 6,45

— >7,36 — 10,06
— 17,44 — >10,14

— i10,21
— :10,83

tiblenz ad
CapeSen
Rhen«
Spay
v »PP« d
8t . Sa«
Sin,erbrück an
Rainz an

Coblenz , Boppard , St . Goar , Bingerbrück , Mainz.

7,3118 09 10,09 :10,89
7,358,13 10,06 :10,43 11,11

1 S-4

11,00
11,07

8-4 >2-4 9-4 |I 1-8 2-4 , 2-4 ;0 1-3 D 1-3 2-4 LI -3 2-4 ~Ŝ 4 IQl -3T»-4
9,17 |10,96 ;10,5711,12 1,16: 2,53 3,00:4,55 5,14 >6,15
9,2510,341 - ! — 1,24 - ' 3,08 5.03 — | 698

2,55 !4,50 6,46 : 8,33
3,08 ;4,59 6,53;
3,09 5,06 6,5»!
3 1»!5,18 7.05 —

Vf«inj a»
vingrrbrück ich
St . Saar
S«^e»en
Labten» an

: 9,42 ;10,55’11,58 :12,05 12,12:2,47! 4,04 ' 4 36; 6,44 6,147,61
I0, ?0 :i2,18 ! 1,4012,39 12,454,03 4,38 0,12 7,59 6,50 9,18

Mainz, Bingerbrück, St. Goar, Boppard, Coblenz.

2-4 jUT-T 8-4
7,13 j 9 59 i 10,60
7,41 ; I ; 10,08
7,48:
7,541
8,04;
8,28

10,48
11,18

10,14
10,8«
10,01
10,5*
11,3»

S-4 2-4 11-3 2-4 . 2-4 Dl -3 2-4 i 2-4 ! 2-4 _ _ _ _ _ _
— ! — 6,07 ! 6,30 , 8,37 j 9,20 10,48 :11,51 I 1,12 1,35 3,16 4,30 *,W:  0,58

»,06 : — >6,45 j 7,34 j 10,03 I 9,6512 .06 12,58 !2,26 2,07 ; 4,“
5.4« ; — 7.21 8,16  j 10,49 j — >18,47 ; 1,42 ; 3.07 — 5,

•m iT-£ir( 6 61' ' UM -" --» - t :mr  » |w >w »f
S^ si 7^ 7,»61 8^ 9 IIM ÎÖM ! 1,89

D1-3 2-4 El -» ! 2-4 Vl -3 S-4 - 9-4
. — 740 190t

8,49 12,»72,07 ;4,20 5,03 j 6,96 i 7,85 »,
— 5,02 j — j 7,07 i — y„

i.04 \ a .yyift, 1s>5,57 ' 0,04\ 4 K

Coblenz, Bonn, Köln.

MWZWZMßWW^
« 46 7 44! 9 16!U 0412,13 : 1,69:3,29 4,49 ; 4,06 6,34 | 7,33 8,18 z d.07 -.L F
746 8,38 : s 'b0!lU9 !l2,48 ! 2M4,ll !5,44;4M7M

Köln, Bonn, Coblenz.

9,51 !* 10,1S
9,58 :510,59

10,88 ^ 11,41

10,31
11,04
11,Sf
19.9V

1.«

9,59 Slln ab
— W»nn

1.40 0.57 7.96 7,83 ! 9,11 Dortmund- ,11.51 ; 1,81. 1.- 5 L6 4,49 :7,42 :8,00 !9,25  s,35

«NM «, Siershahn , Limburg . ;; L ' - 'bu - a, Surshah » . Enge ^ .

8.OV Rrmagen
F.lyiMrrnsch
9,14 i«»dlen; »n

»2

2- 4
841
9,44

10,2«
11,08
11,84

Oberlahnstein ad
Niederlahnstein ad
Coblenz ab
Cobl-.Lützel
Metternich
Rübenach
Baflenhetm
Ochtendung
Polch
Mayen Ost an

5,29 10,33 2,03 0,41
5,37 10,43 2,83 6,40
6,10 11,05 2,55 7,80
6.10 11,08 3,02 7,35
6,«7 11,18 3,12 7,46
0,81 11,26 3,90 7,5»
643 11,35 3,28 8,01
6,5fl 11,47 3,41 8,13
7,17 12,06 4,04 «35
7,84 12,81 4,10 8.51

10,or
10,14
10.35
10,38
10,48
10,5«
11.05
11,17
11.*8
11,51

Mhen Ost ad
Polch
Ochtendung
Baflercheim
Rübenach
Metternich
tzobl-Lützel
Coblenz ab
Niederlahnsteinad
Oberlahnstein an

mm 5,45 7,55 1,10 !
0,07 8,1t 1,26 j
6,32 8.80 1,48

5,50 0,44 8,41 1,57
5,69 6,64 8,40 S.0»
«.06 7,03 S,»9 2,12
0,17 7,10 9,06 S,»2
7,0» 6,23 9,53 3.65
7,28 9,05 10,10 3.10
7,27 §,08 10,14 8.1»

8.14
8,38
8.4«
8.14
9,01
9,11sr«
»,«0
9,4«

,z. Zollhau«, Langen-Schrvalbach, Wiesbaden.

ab

nvalbach
:aden an

2-4 S-4 2-4 ! 2-4 j
4 59 7,59 12,34 2,42 ;
5,18 8,21 12,63 3,01 j
6,24 8,27 12,69 3,07 (
6 19 9,29 2,00 vo;
7,24 10,29 3,08 5,04 :

2-4

ießbaden , Langen -Schwalbo .ch, Zollha us , Diez.
2-4^
9.10baden ab

hrvalbach

au

3-4
7,03

6.61

i 2-4 ' 2-4 i 2-4 !
! 9,10 ! 11,12 4,06 J
j 10,24 j 12,25 j 5,14 1

11,16 1 1,18 ! fi,02 J
11,23 1,24 8,08 i

1 UM i 1,42 ! 1.27 i
10,12

Boppard—Simmern
rrh ab 629 8,50 11,31 12,42; 3,63

7,00 9,28 11,69 1,13 1 4,25
7,05
7,17

9,33
9,45

an 1,19 J
1,33 i

4,31
4,45

8,0« 10,42
£ &mv
tag# 2,22 ! 5,40

8.40 11,17 2,57 ( 617

gapnun « .in -tl .“
91nj | «« if0e stleimbab « »« .

2-4
4 55
5.01
5,17
5,27
5,36
»,55
«,01
«,06
«,17
0,97
0,87
0,51
7.02
7,09
7,14

2-4
8 34
6,41
7,01
7,11
7.10
7,24
7,29
7,88
7,46
7,55
1,05
«,18

2-4
9,50
9,67

10. 14
10,26
10,84
10,43
10,51
10,66
11,05
11.14
11 «4
11,87

2-4 2-4
12,31 : 3,11
12,88 3,18
12,54 3,35

8,88 11,47
8,36 11,14
8,40 11,88

1,05
1,13

3,46

2-4j 2-4
5,53 8,04
5,59 8,10
6,10 8,28

.,,, . 0,27 8,38
3,54 6,35 8 46
4,01 8,48 8,öl
4,07 !0,54 8,57
4,11 : 8,59 9,02
4,20 !7,18 9,13

" 9,22
9,33
9,47
9,57

10,04!
10.12'

4,29
4,88
4,52 .
6,02 8,04

— 5,0» 8,11
— 5,18 8,10

ftl

1

ab Enger» an
Sayn t

Grenzau
Ranibach l

an ^ . , t  ab
ab Eier »yayn»n

Wirge»
Dernbach

Montabaur
Goldhausen
Steinefrenz
Niedererbach

Staffel
' Freiendiez

a« Limburg ab

S-4 I 2-41 9-4
6/44 !8,10111,89
6,1«
6,01
6,51
5,43
5,39
6,84
5,20

8,04
7,48
7,38
7.30
7,16
7,10
7,06

5,21 16,57
5 19 I6,48

2-4
2,50
2,44
2,28

11.53
11,17
11,00
10,68
10.54
10,49
10,42
10.54
10,25
10,15
10,02
9,52
9,45
9 39 —

2-4
4,43
4,37
4.21

2,18 4,10
2,09 4,09
9,04 3,45
1,60 9,39
1,56 3,34
1,46 S,2ö

3,13
3,03
2.48
9,37
9,30
9,84

2-4
7,97
7,91
7,OB
6,69
4,44
6,40
6,15
6,30
«,*1

2-4
»37
Ml
9,15
9,02
8,«4
8,40
0,44
8,3»
8,31

4,120,10
6,02 8,10
5,47 7 0»
6,357,4»

Oberlahnstein—Braulmch- Miehlen - Nastätten.

10/8
11,40
19,15

Sunmern—boppard
6700 ! 8,51 1 lf,66 i 3,10 !7,00
6,42 9,28 i 12,34 ; 3.52 i 7,38
6/7 ! 10,20 | 1,32 \ 4,47 ; 8,81
6,49 I 10,32 I 1,43  4 59 j 8,43
tz bd i 10,41 i 1,52 i 5,08 >8 53
7,27 ! 11,09 s .so i 6,8ß , 9,90

fimtm  Jtflt Mn» 2- 4. Ndstr.

10,04
10,37

an

Oberlahnstein ab
Pik1«ria-Brunnen*
Nhenser Fähre
Braubach (Rbh)
Braubach (Neutor)
Braubach (Slbh)
Zollgrund
Becheln
Hinterryald
Dachsenhausm
Winterwerb*
Kemmerich
ehr*
MarienfelS
Michlen »b
Nastätten an

9,47
9,60 —
9,54 —

10,00 — ?
-r-i-T 19,05
—— 12,08

12 15
— 13,81
•MI 19,53

1,09
mm 1 16

1 23 j
mm 1 35 1

1,42 |
1,61

__ 2,01
5.11 i

6.15
6,18
K.Sb
0,41
7,07
7.16
7,28

7,55
I .OÖ
8,16
8,20

Nastätten »d
Miehlen
Marienfel»
Ehr*
Gemmerich
Winterwerb*
Dachsenhausen
Hinterwald
Becheln
Zollgrund
Braubach (Tlbh.)
Braubach(Neutor)
Braubach(M .)«n
Nhenser Fähre
Viktoria-Brunnen*
Oderlshnstein «st

«.50
7,07
7,20
7.82

3,10
3,40
8,50
4,00

7,45 ! 4,15
7,56 4,85
8,10
8,29
8,80
8,48
901
907
9,10
9,18
9 24
9,97
9 30

4.30
4,43
4 50
6,10
5,23
5.30
&,33

St Goarshausen ab
Reichenberg
Bogel
Niederwallmenach
Nastätten an

10,15 5,90 8,16
10,30 6,36 :8,36
10,50 5,57 9.07
10,56 6,04 :9,14
11/6 0,14 9 25

Nastätten ab
Niederwallmenach
Bsgel
Reichenberg
«t .Saarrhausen an

0,35 A Jö 6,40
6,40 3,60 6,53
0,82 4,0 *7,02
7,07 !4,20 7,50
T 23 4 .35 7,36

-tastätten — Kasettelnb sgen — Zollhaus.

JMito 1t 6.60 :11,80j| 3.50Soa6 (t« «b | Äi ? i * 747ts3«
«4nfn » a — « - » ».w, ».u | r .« j » »•

*10,32 3,87 :s » ,2» | e,30

Zollhau« «m ,
' hält nur nach« ,da,s

> * \
7 0Sjl2,i ;» ^ 4.S8 Holzhausen
7.4«! 1,11 l5,40 |9?afWitten an

«ammqr Sftflt RKn * mit  «

F»tzrpla« für Me DampffähreD^ lahnstei«-- Lapellen.

«. 4 mitto6l : Ad Oberlahnstein12, ff $ $ °bd ? ».B0 Mze'.

~ Lokal-Motorbootfähre Niederlahnstein- Lapellen.
Dir Motorbootfahrten Men von bis" lo Uhr abends ab Capelle»

Stunde biS 12 Uhr mittags und dann alle Viertel Stund « ms ug —r*
Sonntags wird stets nach Bedarf gefahren_ - _

RH - md - EchP ' h- . , STW «» ° °m M.

Coblenz
Niederlahnstein
Oberlahnstein
Rhens
Draubach
vvppard
Lamp-Bornd.
St . Goar
Oberwcsel
«and

Fahrten zu  Berg.
7 3V 10,1b! l, 1S!2,vb 3,00 8 5

1040 140 ]2 45 2,3CR10,&0 1 45>2 50 2,35
7,55
8 05
815
8 ,25 '
3 05
9,10

10.10
10 3'
10,45

1,00
u .iol
U,50;»,&5
11.551
IS ,{>5 » 65
1,16
1,80

;3  CO2 46
3,10
4,00
4.0Ü
5 15
6,85
550

2,5.1
3,85

MO
5,50
6,00
6,10o ao

Laub
Obnwrsel
©t ®oat
Lamp'vornh.
BoppardBraubnch
RhenS
Oberlahnstein
Niederlahnstein
LMrnz

,o,bo
11,00
11,26

1,50
19 051
12,80
IS 85
IS..10
■2,55

\ %M

1.95

14,0016,10 6,t 0
l4, 10j5,20
|4 505 35I&.IO6.00

3.60:5,806 ’5
4,15 6,55 6,40
4 SP 6,00 0,00

1 »M4,30:6.10 6,b5
2,00  4,35 0 05 7.00

Lobleiy
Oberlahnstein
Braubach
Boppard . ,
St - GoarShau,en
Oberwesel

12h » 'lb!4.üi>>S36
9.45 1.80 5 DU 1 "" ".. ..i ..
NiederlSndifche Dampfschiff -Reederei . ( 1. 3 “™>. . _ ^ , n>r\ cti\r\ III 9,1!

0,20
6,40
7,16
7,96
7.10
7,ö0
8 .10815

i(7,259.8»

1000 8.SO 11.00
10,40 9,05 tl 35
11,00 9.25 12,00
10 45 10 45 12,35
12,65 12,45 ',45
1,80 1,85 2,00

2 90 l|| Oberwesel2 *5 I ©t. GoarShansin
300 Boppard
8 55  Braubach
4,40 I Oberlahnstein
4,50  II ! « obl-n»

9,10 10,90
9 50 10.45

10,45 11,20
11,10 1155
11,25 12,00
12 00 12,85

11,10
11,60
19,50

1,50
1,65

7,4»
8,10
8,20
8,30
8,85
m

7,10
8,90
8 45

Ae Buch. u«dSteiudMereiM«r SchMl
hält sich bei allen Buch- und Siriüdmck-ArbLitkN



•erorb , der Donerstag abend von hier abgereist ist, kaum
vor Freitag vormittag an seinem Reiseziel angelangt sein
kann , tft es unwahrscheinlich , ob er noch Freitag vom Kai¬
ser empfangen wird.

Jedenfalls wird sich die Oeffentlichkeit hinsichtlich des
Endergebnisses der zur Zeit im Großen Hauptquartier
stattfmdenden und wie uns versichert wird , noch keineswegs
abgeschlossenen Beratungen über Inhalt und Form der
Antwort auf die amerikanische Note noch ein Weilchen in
Geduld fassen müssen.

Die deutsche» « erluste von Verdun.
F t o ckh o l m , 29. April . (Nichtamtl . W .-T .) Der

deutsche Gesandte in Stockholm erklärt anläßlich der Mit-
teilung des französischen Gesandten in Stockholm über die
deutschen Verluste bei Verdun : Die Oberste Heeresleitung
gibt bekannt , daß die französischen Angaben vollvommen
unrrchtrg sind, wie aus den deutschen Verlustlisten hervor-
geht . Die Deutschen veröffentlichen Verlustlisten , was die
Franzosen nicht tun . Es steht jedermann frei, sich aus den
deutschen Verlustlisten ein eigenes Urteil zu bilden.

Ein französisches Unterseeboot gesunken.
Genf,  30 . April . Ein vom „Nouvelliste " in Lyon

oerösstntlichter Tagesbefehl des ftanzöfischen Marinemini-
stcrs Lacare besagt , daß das von Schiffsleutnant Morillot
befehligte Unterseeboot während eines Nachtkampfes unter-
giilg , wobei Morrllot den Tod sand.

88 000  Iren unter Waffen.
Lo ndon,  29 . April . (Nichtamtl . W.-T .) Meldung

Reuter -Bureaus : Die letzten nichtamtlichen Berichte
aus Dublin vom Donnerstag melden, daß die Freiheits-
Halle von dem Kanonenboot „Liffey" zerstört wurde . Die
Truppen trieben die Rebellen mit Bomben und Maschinen¬
gewehren , die auf den Dächern eines Hotels und eines
Klubs aufgestellt waren , aus ihrer befestigten Stellung auf
dem St . Stephansgreen . Die Rebellen sind noch immer
m Besitz der großen Bishntfabrik Jakob , »oelche di« Trup¬
pen mit zwei Kanonen beschießen, ferner des Postamts , des
Geruhtsgebäudes und einer Eisenbahnstation . Es verlau¬
tet , daß die Truppen inzwischen das Postamt eingenommen
»aben und dabei Rauchbomben benutzten. Der Mob wurde

n*a0 bunfj die Gefechte dazu verleitet , die haupt-
sächluhsten Läden zu plündern.

Ha mBurg,  29 . April . (Tel . Ktr . Hmbg.) In dem
Bsrrcht eines Augenzeugen über die Straßenkämpfe in
Dublin heißt es : Der Aufstand in Irland beschränkt sich
keineswegs auf Dublin und einige Küstenorte , sondern ist
eine wohl organisierte , das ganze Land umfassende Bewe-
8^ "$ - Mehr als 30 000 Iren stehen bewaffnet gegen die
englische Regierung . Waffen und Munition wurden zum
größten Teil schon vor Beginn des Krieges in das Land
gebracht, sind aber dann während des Krieges weiter er¬
gänzt worden . Erst in der letzteii Zeit entdeckte England
die großen Fortschritte , welche die Organisation in Irland
gemacht hatte . Trotzdem wurde kein' Militär hinqesandt,
sondern nur einige hundert Spione , welche die Aufgabe
hatten die Leiter der Bewegung ausfindig zu machen, um
sie verhaften zu können.

Wiederaufnahme der holländischen Schiffahrt nach Indien.
, ft ei 29. April . (T .-ll . Tel .) Nach dem
Haagschen Korrespondenzbureau meldet der „Telegraaf " :
Brie uns mitgeteilt wird werden am Dienstag , den 2 . Mai

Niederländisch-Jndien von Rotterdam die Schiffe
„Lphir und „Sindore " vom Rotterdamer Lloyd und von
Mlsterdam aus die Schiffe der Gesellschaft „Necderland"
^Königin der Niederlande " und „Grotius " ihre Reise nach
Midien wieder antretcn . Die Direktionen der Dampf-
ichiffahrtsgesellschaft Neederland und der Rotterdamer
Lloyd hatten heute eine Konferenz mit dem Kolonialmini-
ster, bei welcher die Frage des Molest-Risikos nochmals zur
Sprache gebracht wurde . Schon früher war von den
Dampsschiffahrts -Gesellschaften verlangt worden , daß die

auch in England geschieht, einen Teil
nes Molestrisikos übernehmen solle.

Kriegszustand im russischen Polargebiet.
™ 29 - April . (Nichtamtl . W --T .)
Meldung der Petersburger Telegr .-Agentur : Zwecks der
Verteidigung der murmanschen Ki'iste hat die Regierung
dort den Kriegszustand verhängt . (Die murmansch'e Küste
,e ^k att- Halbinsel Kola imGouverneinent Archangelsk 1

, K r i st i a n i ° , 29. April . (Tel . Ktr . Fft .) Die Er¬
klärung der murmanischen Küste in den Kriegszustand
kommt hier überraschend. „Tidens Tegen " meint , dies
ter eine Schutzmaßregel gegen die deutschen Tauchboote
die letzt, wo bei der eintretenden Eisschmelze ein großer
Schiffsverkehr mit Waffen für Rußland einsetzt, vor der
rnurmanrschen Küste operjeren.

Griechenlands kritische Lage.
WTB ^ Bern,  29 . April . Der Sonderberichterstat-

^ f,en  drahtet , die Frage des Trans¬
portes der serbischen Truppen durch griechisches Gebiet

überstürzten Lösung zu kommen. Um die
Empfindlichkeit der Griechen nicht zu verletzen, sollen die
Alliierten beigem letzten Vorschlag erklärt haben, daß die
Truppen Piräus und Athen nicht berühren , dagegen an ei¬
nem Ort des Nordrandes des Golfs von Korinth landen,
wo sie von Lwadm mit der Bahn nach Saloniki gelangen

f '° n- d^ Hoffnung , daß der serbische Gesandte "als
Vertreter einer mit Griechenland verbündeten Macht leich-
ter erne Verständigung erziele, wurde dieser beauftragt , un-
mittelbar mit Skiiludis zu verhandeln . Der Minister wie¬
derholte jedoch seine Weigerung uird setzte hinzu sie sei
unwiderruflich Trotzdem scheine Frankreich entschlossen
zu fern, die Truppentransporte durch griechische« Gebiet
ÄÄ ' f0ftl e§' e§  wolle .^ Diese? Lrschütter

^ ä ^ urüe von dem ftanzöfischen Gesandten in¬
direkt dem König Konstantin mitgeteilt.

Abgewi ese».
^ B e r l i n , 29 . April . Die „B . Z . a. M ." meldet aus
Athen: General Mahon , der Befehlshaber der englischen
Truppen in Saloniki , hatte durch den englischen Gesandten
Ellwt um eine Audienz beim König Konstantin nachgesucht,
um mit diesem über die schwebenden Streitfragen zu be-

Die Regierung teilte dem Gesandten mit , daA der
König nicht in der Lage sei, mit General Mahon über die
militärischen , noch weniger über die diplomatischen Fragen
zu sprechen.

Kritische Lage in Athen.
Athen,  29 April . (Nichtamtl . W.-T .) Das Reuter-

fchr Bureau meldet, daß die Lage infolge der griechischen
Weigerung , den Serben die Benutzung der griechischen
Bahnen zu gestatten, kritisch ist. Die Blätter betonen , daß
die Regierung entschlossen ist, fest zu bleiben.

Der serbische Gesandte sprach im Ministerium des Aeu-
ßern vor und teilte mit , daß die serbische Regierung von der
Weigerung der Griechen peinlich berührt sei.

Die Diplomaten der Entente erwarten neue Jnstrnk-tionen.
Die Konsuln der Mittelmächte verlassen Kanea.

Berlin  29 . April . (Tel . Ktr . Bln .) Wie der „L.-
Anz. aus Athen meldet, haben der deutsche, der österrei¬
chisch-ungarische und der bulgarische Konsul in Kanea die
Stadt mit ihrem Personal und den Archiven verlassen, um
sich nach dem Gebirgsdorfe Laccoi zu begeben, wo sie zu
blerben gedenken, um nicht bei einer Landung der Mnerten
gefangen genommen zu werden.

Der Papst an das amerikanische Voll.
. & V April . Exchange Telegraph meldet , daß
der Papst sich durch den Kardinal Gasparri - mit einem
Osterbriese an das amerikanische Volk wandte . Dari»
yerßt es : Die heilige Botschaft „Friede sei mit euch!" ist an
alle Menschen gerichtet. Der Papst hofft, daß die Völker,
dre jetzt ,m Frieden leben, dabei verharren und Gott für
diesen Segen danken . Mögen die Kriegführenden bald
das Schwert aus der Hand legen und dein Schlachten in
Europa , das die Menschheit entehrt , ein. Ende machen.

»k  Stobt Md Kreis
Oherlahnsteln , den 1. Mai.

: . : DerMaii ft gekommen — und zwar mit ei-
item wundervollen Maiwetter , das alle Herzen erfteut und
unsere Schuljugend fteut sich doppelt, denn heute ist schul¬
st , wegen der 13 300 gefangenen Engländer . Dem deut¬
schen Gemüt ist der Monat Mai von je ein lieber Gesell ge-
tvesen, und der Anfang des Wonnemonats ist, wie die
alten Urkunden erzählen , schon vor vielen Jahrhunderten
aus dem städtischen Anger , wie auf dem Dorfplau mit Spiel
und Gesang , Musik und Tanz festlich begangen worden.

uf-  proße Maieüfest, das Kaiser Barbarossa am Rhein
abhielt , rst nt die Bücher deutscher Kulturgeschichte überge¬
gangen, von dem alle Zeitgenossen zu berichten wissen.
Maiwanderungen im Landhaag , dem Krtise der bäuer¬
lichen Gemeinde , Mairitte der Ritter und Reisige durch
ihre Heimatslandschast , mit denen in der Regel noch Tur¬
niere verbunden wurden , waren in allen deutschen Gauen
geübt ilnd beliebt, und die Fürsten , geistlichen Herren und

' fteien Städte versammelten in der Maienzeit ihre Vasal¬
len und Schutzbefohlenen zur Heerschau. Das war eine
gesegnete Zeit , nachdem die Unholde und „Heren " in der
Walpurgisnacht ihren tollen Besenritt zum Blocksberg
vollbracht hatten , gegen dessen Schäden sich die Menschen
durch Kreuze auf Tür und Sims zu schirmen suchten. Na-
mentlich auf das Vieh des ländlichen Haushalts sollte es
das nble Volk der unheimlichen Nacht abgesehen haben , und

hkute ist dagegen das Abwehrzeichen des Kreuzes in
stillen Landstrichen bekannt geblieben.

Niederlahnstein , den 1. Mai.
:!: Weißer Sonntag.  In der St . Barbara - !

l>̂ rn bei erhebender Feier 87 Knaben und
!* ) Mädchen die erste hl . Kommunion empfangen

lil Pascha ließ den General Towshend im Besitze seinesSäbels.
Die englische Darstellung.

A m st e r d a m , 30. April . Holländische Blätter mel-
den folgendes offizielles Telegramm aus London : Nach t>

| nem Widerstande , der mit größter Tapferkeit während - 148
Tagen durchgeführt worden ist, und der niemals dem Ge¬
dächtnis entschwinden wird , war General Towshend durch
den Lebensmittelmangel genötigt , Kut-el-Amara zu über-
geben. Vor der Uebergabe vernichtete er alle Kanonen und
machte alle Munition unbrauchbar . Es lagen 2040 eng-
Ilsche Truppen aller Waffengattungen und ungefähr 6000
lndischer Truppen nebst ihrer Gefolgschaft in Kut-el-Amara

Die deutsch-amerikanischen Verhandlungen.
Berlin,  l . Mai . Die Beratungen der Anttvortnote

an Amerika sind auch gestern noch nicht zum Abschlüsse ge¬
kommen, der amerikanische Botschafter Gerard hält sich
noch im Großen Hauptquartier aus , wo er, wie zu erwar¬
ten war , vom Kaiser zur kaiserlichen Tafel hinzugezoge«

Auch m militärischer Hinsicht dürste der amerika¬
nische Botschafter manches zu sehen bekommen.

N e w y o r k, 30. April . Der angesehene Parteiführer
Mann gab vorgestern im Senat eine Erklärung gegen den
Abbruch der diplomatischen Beziehungen mit Deutschland
ab. Die Kundgebung entfaltete stürmischen Beifall . lieber
75 000 Protesttelegramme aus allen Teilen Amerikas sind
allein im Senat eingetroffen. Die Ergebnisse der Primär
wählen beweisen, daß die überwältigende Mehrheit des
Landes den Frieden wünscht.

Betmmrchm tt'
Der VeoSltermg NiedttlHufteii»

t»r Kenntnis, daß von jetzt ab regelmäßig wöchentlich und »war
. „ Dienstags und Samstags

von « ormittags8 bis 12 Uhr Apeisekart- stel« ,m°
Mark pro Zentner in der HornglaSfabrik(Sup.

p ûküche) Bahnhofstraße hior verlaust werden.
Ntederlahnsteinj , den 30. April 1916.

- _ Der Bürgermeister.
!._ feldaes Halstuch
IFundsache  hier abgegeben worden.

Niederlahnstei » . den 1. Mai 1916.
I_ _ Die Polizei verwalt « Np.
!* **» * **»**i* *****»«»i
S ^ Statt Karten! $
0 ^ heute  erfolgte Geburt eines ♦§ Sonntagsjungen ?
M zeigen an jjj

Niederlahnstein , den 30 . April 1916 D

K Rechtsaswalt 0
1 Bosing und Frau Aenny U
^ geb. Schaffner. M

iBii
Der am 20. April ds Js abgehaliene Verkauf des

Gras - u . Weidenauswuchses für 1916 wird hiermit
genehmigt.

Diez, den S7 April lS'6
__ Der Vorstand des Kgl . Wafferbanamts.

Saatbohneu
Marke Zeppelin besonders ertragreich, empfiehlt

^ ^ Braubach , deu l . Mai.
(8) B erbotener Weg.  Unsere Polizeiverwaltung

macht bekannt , daß der Pfad von der Martinskapelle längs
des sogenannten alten Steinbruchs über das Heberleinsche
Grundstück nach dem Philippsburg -Hauszwinger Privat¬
eigentum ist u. für nicht berechtigte Fußgänger verboten ist.
c- .Brotkarten.  Heute Montag , bcn ' l . Mai d. Js.
findet die Brotkarten -Ausgahe für 2 Wochen (1.- 14. Mai)
,t0| L bie  Woche vom 1.— 7. Mai gelten die hellroten
rechteckigen quergedruckten und für die Woche vom 8.— 14.
Mai die grauen quergedruckten Marken . Andere Marke»
sind ungültig . Die Bollkornbrotkarten werden am kom-
menden Mittwoch , den 3 . Mai ausgegeben und zwar für > ~ ;-—
nett ganzen Monat Mai . Dieselben werden an alle Fami-
lien je nach Bedürftigkeit ausgegeben . grtrag«nNr . 42  u . 43 zu verkauf.

! _ . ^ „ - A- chstratzr 66 «, 1. Stock.
^ Frucht,  28 . April . Gefreiter der Reserve Wilhelm Äm ' <- 1TZZ -

Fritz, 13Ke | tW 6  HllhMk

Kristizer AM»
sSr Verlader! mn  KohlerlfSareflascherr gefacht.
_ Rheiilische Koilenstme-Mrlte.

Eine fast aeae
WaschmMiae

»egen Raummangel billig zu
verkaufe«. Näh . Geschäftsstelle.

^rio -Arr .-megi. z uns net Grtatzresewist
Holste (Jnf .-Reg. 117) erhielten das Eiserne .Kr euz.

Bemischt«.
* ®°b len z,29 . April. Unsere Stadt läßt durch die

Rindfleisch zum Preise von 2,80 für
ba§ Pfund durchwachsenen und 2,90 Jt  für das Pfund ma-
geren Rindfleisches verkaufen. Auf den Kopf des Haus¬
haltes sollen nicht mehr als 125 Gramm täglich abgegeben
werden. Der Lebensmittelbezugsschein oder die Einkaufs
^rfe ^ md^ benn Fleischkauf vorzuzeigen.

Kehle tlalürickken.
. 9 °c n fi a nJ ! n 0 * e 1» 30- April . Die in Kut-el-Amara

eingebrachte Beute rst noch nicht festgeskellt. Unter den Ge-
sangenen befinden sich vier Generäle , 240 englische und 270
morsche Offiziere . Der türkische Oberkommandierende Ha-

«nb 1 ober3 Hahne« zu kaufen
!"**' 'S»
Dr. Zlmmermann sche
Haodeissohai«

— Eoblenz —
-otzenzollernstr. 148, Löhrstr. 133
Handels - und höhere Handets-
fachllaffenf. beide Geschlechter.
Beginn des neuen Schuljahres

2. »oi 191«.
— Näheres durch Prospekt. —

Ameilieittel
»^ le Firmadruck empfiehlt pet
1069 Stück in 3 Größ « r
fortiert zu 3 Mark.

B 6& ä

Mädchen
für dauernde Beschäftigung
aesucht
RIederlchiftM, Rpdiftr. 1.
«ii tSchttzrr Mich«
für alle Heusarbeit gesucht.
Hotel Alserhof,
1

»er 1* Juli |b  vermioten.
_Adolftiraße 56h.

El« Mh««i
im etjle« Stock zu vermiet««.

_Adolfftrahe 6» .

Der erste öti»
4 Zimmer». Küche zu vormiete«.

Mittelsteatze6 » .
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